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Aufgabe 29:   (5 Punkte) 

Im Infrarotspektrum des Chlorwasserstoff-Moleküls (HCl-Molekül) lassen sich 

bei folgenden Wellenzahlen Banden von Übergängen zwischen der Grund-

schwingung und den ersten vier Oberschwingungen experimentell beobachten: 

 

                                        ν=0 → ν=1:   2885,90 cm
-1

 

                                        ν=0 → ν=2:   5668,00 cm
-1

 

                                        ν=0 → ν=3:   8347,00 cm
-1

 

                                        ν=0 → ν=4:   10923,10 cm
-1

 

 

Berechnen Sie in erster Näherung die Anharmonizitätskonstante und vergleichen 

Sie die experimentell beobachteten Wellenzahlen mit den von Ihnen für die 

Modelle des harmonischen und des anharmonischen Oszillators berechneten 

Wellenzahlen. Berechnen Sie die Dissoziationskonstante des HCl-Moleküls mit 

dem Modell des anharmonischen Oszillators. 

 

 

 

Aufgabe 30:   (6 Punkte)  

Auf der Rückseite ist ein Ausschnitt eines gemessenen Infrarotspektrums des 

Jodwasserstoff-Moleküls (HI-Molekül) abgebildet. Ordnen Sie die Banden den 

einzelnen spektralen Übergängen zu, in dem Sie dafür die Lage der Rotations-

energieniveaus der beiden beteiligten Schwingungszustände in einem gemein-

samen Energieniveau-Schema skizzieren. Beschriften Sie dabei jedes Energie-

niveau mit der dazugehörigen Schwingungs- und der dazugehörigen Rotations-

quantenzahl. Berechnen Sie die beiden Rotationskonstanten, die Trägheits-

momente und die Kernabstände für den Schwingungsgrundzustand und den 

ersten angeregten Schwingungszustand. (Hinweis: Nutzen Sie zur Berechnung 

der beiden Rotationskonstanten das Verfahren der Kombinationsdifferenzen.) 



 


